
 
IN DIESEM PRODUKT STECKT MEIST   
   AUSBEUTERISCHE KINDERARBEIT!

Wissen Sie woher der Kakao Ihrer Schokohasen stammt? Der Großteil 
der Kakaobohnen wird nach wie vor auf Kakaoplantagen von Kindern 
angebaut und geerntet. Der ILO* folgend, wird Kakao in 7 Ländern durch 
ausbeuterische Kinderarbeit gewonnen.
In Westafrika befinden sich jene zwei Länder, die als die größten 
Kakaoproduzenten der Welt gelten: die Elfenbeinküste und Ghana. Eine 
aktuelle Studie der Forschungseinrichtung NORC an der Universität von Chicago 
besagt, dass nicht weniger als 1,48 Millionen KinderarbeiterInnen alleine in 
diesen beiden Ländern für unsere Genussmittel aus Schokolade schuften 
müssen. Das sind ganze 45 Prozent aller in diesen Ländern lebenden Kinder! 
Die schwere körperliche Arbeit und das Hantieren mit scharfen 
Gegenständen sowie der Kontakt mit Agrarchemikalien machen die 
Arbeitsbedingungen für Kinder besonders gefährlich! Erschreckenden 
Berichten von ILAB** folgend, müssen sich viele Kinder in der 
Elfenbeinküste sogar im Rahmen von Zwangsarbeit auf den 
Kakaoplantagen abplagen. Diese Kinder haben kaum die 
Möglichkeit einer Schulbildung, da die Familien oft vom geringen 
Lohn der Arbeit ihrer Kinder abhängig sind.

www.jugendeinewelt.at/kinderarbeit
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